
Foja Ton da Ros so IGT Val la ga ri na

Her kunft: eine sehr alte ei gen stän di ge Reb sor te
aus der Val la ga ri na, die noch in ner halb der Ge -
mein den Dol cè, Ala und Avio ver brei tet war, aber
bis heu te nur mehr auf ei ner Flä che von 12 Hekt ar
an ge baut wird: alte Re ben, oft auch ohne Ver ede -
lung.                                                                                          

                                                                                                   

Bo den: die Rebe wird längs des Flus ses Adi ge bis
hin zu den Hü geln auf lo cke ren, schwemm sand-
oder  mo rä nen-hal ti gen Bö den an ge baut.                 
                                                                                                   

Be schrei bung der Trau be: die „Ca set ta“ oder 
„Foja Ton da“ als ört li che mund art li che Be zeich -
nung, ist eine rote Trau be, die in al ten Zei ten in der 
Val la ga ri na sehr weit ver brei tet war; an fangs der
60iger Jah re ist man zu guns ten von in ter na tio nal
be kann ten und vom Markt be vor zug ten Reb sor ten 
all mäh lich da von ab ge gan gen.                                      

Eine klein bee ri ge früh rei fe Trau be; sehr ho her Zu cker ge halt; zur Ern te zeit im Schnitt 22 
Grad Babo; sehr farb rei che Scha le. Die se Reb sor te galt als eine im Aus ster ben be grif fe -
ne Sor te; erst seit dem Jah re 2002 war es mög lich, sie als eine zum An bau zu ge las se ne
Reb sor te ein zu stu fen, weil sie vor her fast un be kannt war.                                                           

                                                                                                                                                                              

An bau Me tho de: noch voll kom men in Form der Per gel, Gu jot Sys tem nur in un se rem
neu en Wein gut.                                                                                                                                              
                                                                                                                                                                              

Zu be rei tung: nach vie len Jah ren ist es uns ge lun gen, die best mög li che Art und Wei se
der Kel te rung die ser gross ar ti gen Trau ben zu er rei chen;  Ern te und Pres sen bei gleich -
zei ti ger Ab sen kung der Trau ben Tem pe ra tur, be ginnt der Ar beits gang der Ma zer ati on
und Kon trol le der Höchst tem pe ra tur, He raus nah me der Tre bern *aus dem Gär be häl ter,
ohne Um wäl zen des Trau ben gu tes, um die Scha len nicht zu be schä di gen.                          
                                                                                                                                                                

Rei fe: am Ende der Ver gä rung La ge rung in Ei chen fäs sern von 4.500 ltr.; Aus bau im
Fass kel ler bei kon trol lier ter Tem pe ra tur über 16 Mo na te. Nach Fla schen fül lung, La ge -
rung und Ver fei ne rung  in un se rem Kel ler.                                                                                        
                                                                                                                                                                

Or ga no lep ti sche Ei gen schaf ten: ein Wein mit *her vor ra gen dem Cha rak ter, er kenn bar 
am Duft nach ge troc kne ten Pflau men und Weich sel kir schen, Zimt und Ta bak un ter strei -
chen das wil de Ge fühl, wel ches ich da mit er hal ten will; im Trunk kann ich die he raus ra -
gen de Säu re nur mit voll kom me nen ma lul ak ti schen Ab bau bän di gen, da raus er zie le ich
wei che sam ti ge Töne ver mischt mit süs sen Tan ni nen, wel che nur voll rei fe Trau ben ge -
ben kön nen; im Kör per und Säu re gut *struk tu riert, Al ko hol 13 und mehr Gra de. Der
Wein ent wi ckelt nach Jah ren kor rek ter La ge rung noch aus ge spro chen gute Ge -
schmacks- und Duft no ten.                                                                                                                         

Foja Ton da                                     



                                                                                                                                                                              

La ger fä hig keit: in lie gen den Fla schen, ab seits von Licht bei fri scher und gleich blei -
ben der Tem pe ra tur, reift der Wein über vie le Jah re.                                                                       

                                                                                                                                                                              

Spei sen emp feh lung: jung ge trun ken,* passt er gut zu Schmor bra ten und Fleisch mit
Sos sen wie auch zu reich hal ti gen Vor spei sen. Nach ei ni gen Jah ren der Rei fe wird *er zu
Wild bret und zu ge bra te nem Fleisch emp foh len.                                                                             

                                                                                                                                                                              
                                                                                                                                                                              

Das Blatt ist rund, da her die *mund art li che Aus spra che „Foja Ton da“ /  * Kleinb bee ri ge
Trau be mit dün ner Scha le, sehr farb reich                                                                                            

                                                                                                                                                                              
                                                                                                                                                                              


